
Covid-19: Zahl der Tests seit Ende der Kostenerstattung stark
rückläufig
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Insgesamt wurden in der Woche vom 18. bis 24. Oktober 2,3 Millionen Tests
durchgeführt, wie aus den am Donnerstag vom Gesundheitsministerium
veröffentlichten Zahlen hervorgeht.

Dies war eine erwartete Folge des Endes der kostenlosen Tests. Die Zahl der Covid-19-Tests
ist stark zurückgegangen. Insgesamt wurden in der Woche vom 18. bis 24. Oktober 2,3
Millionen Tests durchgeführt, so die am Donnerstag, den 28. Oktober, vom
Gesundheitsministerium veröffentlichten Zahlen. Die Direktion für Forschung, Studien und
Auswertung der Statistik (Drees) stellt „einen Rückgang von 675.200 Tests“ im Vergleich zur
Vorwoche fest, in der noch 2,97 Millionen Tests durchgeführt wurden.

Dieser Rückgang betrifft „vor allem die 16- bis 65-Jährigen“ und ist auf zwei Effekte
zurückzuführen: das Ende der kostenlosen Tests, das zu einem Rückgang des Volumens
führt, und „die Vorwegnahme des Endes der kostenlosen Tests“, die im Gegenteil einen
Anstieg kurz vor dem 15. Oktober begünstigte.

Seit diesem Datum werden die Tests nur noch für Personen, die vollständig geimpft sind,
oder in Ausnahmefällen (ärztliche Verschreibung, Kontaktfall, kürzlich durchgeführter
positiver Test, Kontraindikation) erstattet.

Lesen Sie dazu auch: Covid-19: Seit Ende der kostenlosen Tests nur noch “halb so viele
Menschen in Apotheken…
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